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Programmanwahl von PLC 
 
 
Aufgabenstellung 
 
es soll ein Hauptprogramm aus einem Werkstück von der PLC im Kanal 1 angewählt werden 
  
Für die Funktion benötigt man den Grundprogrammbaustein FB4 PI-SELECT 
 
 
Parametrierung: 
 
Dieses Beispiel wurde für folgende Hardware und Software erstellt: 
 

NCU – Baugruppe:   573.5 mit PLC 317 
NCK-Software:   Version 6.5.32 mit 31 Achsen 
PLC-BESY:     Version 20.71.25 
PLC-Grundprogramm   Version 6.5.2 
PCU 50 V2     1,5GHz 
PCU Base Software WinXp   Version 07.04.00 
HMI base     Version 06.04.18 
HMI Advanced    Version 06.04.20.00 und 06.04.22.00 

 
 
Erstellung eines neuen Projekts ( zum Beispiel PI-SELECT ) 
 
 
Hardwarekonfiguration 
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Einfügen das PLC Grundprogramms 
 
Über Datei –Öffnen-Bibliothek wird das PLC Grundprogramm 6.5 angewählt. 
Über Fenster-Symbole anordnen-untereinander  werden die beiden Fenster zum Kopieren 
vorbereitet. 
 

 
 
Nun werden der Reihe nach die Ordner aus der Bibliothek in das Beispielprojekt (hier PI-
SELECT) kopiert. Als erster Ordner wird Quellen, anschließend der Ordner Bausteine und 
schließlich der Ordner Symbole in das Beispielprojekt übertragen. 
 
 
 
Aktivierung des Grundprogrammbausteins FB4-PI-Dienste 
 
-dafür muss der FB1-Parameter im OB100 NcKom=TRUE gesetzt werden. 
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Eingabe des Programmnamens 
 
Hierfür wird auf dem HMI ein neues Werkstück erstellt. 
Zum Beispiel: 200_WPD vom Typ WPD. In diesem Verzeichnis wird ein Hauptprogramm K1 
vom Typ MPF erstellt 
 

 
 
 
 
entsprechend dafür muss ein Datenbaustein in der PLC zum Beispiel DB130 erstellt werden. 
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Aufnahme des Datenbausteins in der Symbolliste 
 
Es wird der symbolische Namen STR  wie String vergeben 
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Erstellung des Programms 
 
der OB1 wird wie folgt erweitert 
 
      CALL  FC     2 
 
//HIER ANWENDERPROGRAMM EINFUEGEN 
//Insert Userprogram from here 
      CALL  FC    19 
       BAGNo      :=B#16#1 
       ChanNo     :=B#16#1 
       SpindleIFNo:=B#16#4 
       FeedHold   :=DB2.DBX1.0 
       SpindleHold:=DB2.DBX151.0 
 
 
      U     E      7.7   // Eingang auf der 
Maschinensteuertafel 
      FP    M     84.1 
      S     M     84.3 
 
      U     M     54.5 
      R     M     84.3 
      U     M     54.4 
      U     E      3.7  //Eingang auf der Maschinensteuertafel 
      R     M     84.3 
 
 
      CALL  FB     4 , DB176 
       Req      :=M84.3 
       PIService:="PI".SELECT //Aufruf des PI-Dienstes 
Programmanwahl 
       Unit     :=1   //Nummer des anzuwählenden Kanal 
       Addr1    :="STR".Path //Variable Pfad im Datenbaustein DB103 
       Addr2    :="STR".PName  //Variable Programmname im 
Datenbaustein DB130 
       Addr3    := 
       Addr4    := 
       WVar1    := 
       WVar2    := 
       WVar3    := 
       WVar4    := 
       WVar5    := 
       WVar6    := 
       WVar7    := 
       WVar8    := 
       WVar9    := 
       WVar10   := 
       Error    :=M54.4 
       Done     :=M54.5 
       State    :=MW50 
 
      BEA    
 
Alle Bausteine in die CPU-Baugruppe übertragen und Werkstücke in die NC laden. 
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Beispiel testen: 
 
Auf dem Bildschirm der PCU 50 wird im Bild Werkstücke ein anderes Werkstück angewählt. 
Zum Beispiel OTTO 
 

 
 
 
 
Über die Anwendertaste E 7.7 wird der FB4 aufgerufen und das Hauptprogramm K1.MPF aus 
dem Werkstück 200_WPD.WPD im Kanal 1 angewählt. 
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Mehrkanalige Programmanwahl von PLC 
 
 
Aufgabenstellung 
 
Es soll ein Hauptprogramm aus einem Werkstück von der PLC gezielt im Kanal 1, 2 oder 3 
angewählt werden. 
 
Für die Funktion benötigt man den Grundprogrammbaustein FB4 PI-SELECT 
 
 
Parametrierung: 
 
Dieses Beispiel wurde für folgende Hardware und Software erstellt: 
 

NCU – Baugruppe:   573.5 mit PLC 317 
NCK-Software:   Version 6.5.32 mit 31 Achsen 
PLC-BESY:     Version 20.71.25 
PLC-Grundprogramm   Version 6.5.2 
PCU 50 V2     1,5GHz 
PCU Base Software WinXp   Version 07.04.00 
HMI base     Version 06.04.18 
HMI Advanced    Version 06.04.20.00 und 06.04.22.00 

 
 
Erstellung eines neuen Projekts ( zum Beispiel PI-SELECT ) 
 
 
Hardwarekonfiguration 
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Einfügen das PLC Grundprogramms 
 
Über Datei –Öffnen-Bibliothek wird das PLC Grundprogramm 6.5 angewählt. 
Über Fenster-Symbole anordnen-untereinander  werden die beiden Fenster zum Kopieren 
vorbereitet. 
 

 
 
 
Nun werden der Reihe nach die Ordner aus der Bibliothek in das Beispielprojekt (hier PI-
SELECT) kopiert. Als erster Ordner wird Quellen, anschließend der Ordner Bausteine und 
schließlich der Ordner Symbole in das Beispielprojekt übertragen. 
 
 
 
Aktivierung des Grundprogrammbausteins FB4-PI-Dienste 
 
-dafür muss der FB1-Parameter im OB100 NcKom=TRUE gesetzt werden. 
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Eingabe des Programmnamens 
 
Hierfür wird auf dem HMI ein neues Werkstück erstellt. 
Zum Beispiel: 200_WPD vom Typ WPD. In diesem Verzeichnis werden die Hauptprogramme 
K1, K2 und K3 vom Typ MPF erstellt 
 

 
 
 
 
entsprechend dafür muss ein Datenbaustein in der PLC zum Beispiel DB130 erstellt werden. 
 

 
 
 



  

Technische Aenderungen vorbehalten. 
 Siemens AG 2006 Seite 10 / 15 Ausgabe 04.09.2006 
FB4-mehrkanalige-Programmanwahl-von-PLC.doc 

 
 
Aufnahme des Datenbausteins in der Symbolliste 
 
Es wird der symbolische Namen STR  wie String vergeben 

 
 
 
 
Erstellung des Programms 
 
-der OB1 wird wie folgt erweitert 
 
CALL  FC 2 
 
//HIER ANWENDERPROGRAMM EINFUEGEN 
//Insert Userprogram from here 
      CALL  FC    19 
       BAGNo      :=B#16#1 
       ChanNo     :=B#16#1 
       SpindleIFNo:=B#16#4 
       FeedHold   :=DB2.DBX1.0 
       SpindleHold:=DB2.DBX151.0 
 
      CALL  FC    19 
       BAGNo      :=B#16#1 
       ChanNo     :=B#16#2 
       SpindleIFNo:=B#16#4 
       FeedHold   :=DB2.DBX1.0 
       SpindleHold:=DB2.DBX151.0 
 
      CALL  FC    19 
       BAGNo      :=B#16#1 
       ChanNo     :=B#16#3 
       SpindleIFNo:=B#16#4 
       FeedHold   :=DB2.DBX1.0 
       SpindleHold:=DB2.DBX151.0 
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      L     DB21.DBB    4 
      T     DB21.DBB    5 
 
      L     DB22.DBB    4 
      T     DB22.DBB    5 
 
      L     DB23.DBB    4 
      T     DB23.DBB    5 
 
 
      SET    
      =     DB21.DBX    6.6 
      =     DB21.DBX    6.7 
      =     DB22.DBX    6.6 
      =     DB22.DBX    6.7 
 
 
 
      =     DB31.DBX    1.5 
      =     DB31.DBX    1.7 
      =     DB31.DBX    2.1 
      =     DB31.DBX   21.7 
 
      =     DB32.DBX    1.5 
      =     DB32.DBX    1.7 
      =     DB32.DBX    2.1 
      =     DB32.DBX   21.7 
 
 
      =     DB33.DBX    1.5 
      =     DB33.DBX    1.7 
      =     DB33.DBX    2.1 
      =     DB33.DBX   21.7 
 
 
      =     DB34.DBX    1.5 
      =     DB34.DBX    1.7 
      =     DB34.DBX    2.1 
      =     DB34.DBX   21.7 
 
      CALL  FC    10 
       ToUserIF:=TRUE 
       Quit    :=E3.7 
 
 
      U     E      7.7 
      FP    M     84.1 
      S     M     84.3 
 
      U     M     54.5 
      R     M     84.3 
      U     M     54.4 
      U     E      3.7 
      R     M     84.3 
 



  

Technische Aenderungen vorbehalten. 
 Siemens AG 2006 Seite 12 / 15 Ausgabe 04.09.2006 
FB4-mehrkanalige-Programmanwahl-von-PLC.doc 

 
 
      CALL  FB     4 , DB176 
       Req      :=M84.3 
       PIService:="PI".SELECT 
       Unit     :=1 
       Addr1    :="STR".PathK1 
       Addr2    :="STR".PNameK1 
       Addr3    := 
       Addr4    := 
       WVar1    := 
       WVar2    := 
       WVar3    := 
       WVar4    := 
       WVar5    := 
       WVar6    := 
       WVar7    := 
       WVar8    := 
       WVar9    := 
       WVar10   := 
       Error    :=M54.4 
       Done     :=M54.5 
       State    :=MW50 
 
 
      U     E      7.6 
      FP    M     94.1 
      S     M     94.3 
 
      U     M     64.5 
      R     M     94.3 
      U     M     64.4 
      U     E      3.7 
      R     M     94.3 
 
 
      CALL  FB     4 , DB166 
       Req      :=M94.3 
       PIService:="PI".SELECT 
       Unit     :=2 
       Addr1    :="STR".PathK2 
       Addr2    :="STR".PNameK2 
       Addr3    := 
       Addr4    := 
       WVar1    := 
       WVar2    := 
       WVar3    := 
       WVar4    := 
       WVar5    := 
       WVar6    := 
       WVar7    := 
       WVar8    := 
       WVar9    := 
       WVar10   := 
       Error    :=M64.4 
       Done     :=M64.5 
       State    :=MW60 
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      U     E      7.5 
      FP    M     74.1 
      S     M     74.3 
 
      U     M     44.5 
      R     M     74.3 
      U     M     44.4 
      U     E      3.7 
      R     M     74.3 
 
 
      CALL  FB     4 , DB156 
       Req      :=M74.3 
       PIService:="PI".SELECT 
       Unit     :=3 
       Addr1    :="STR".PathK3 
       Addr2    :="STR".PNameK3 
       Addr3    := 
       Addr4    := 
       WVar1    := 
       WVar2    := 
       WVar3    := 
       WVar4    := 
       WVar5    := 
       WVar6    := 
       WVar7    := 
       WVar8    := 
       WVar9    := 
       WVar10   := 
       Error    :=M44.4 
       Done     :=M44.5 
       State    :=MW30 
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Alle Bausteine in die CPU-Baugruppe übertragen und Werkstücke in die NC laden. 
 
 
Beispiel testen: 
 
 
Auf dem Bildschirm der PCU 50 wird im Bild Werkstücke ein anderes Werkstück angewählt. 
Zum Beispiel OTTO 
 

 
 
 
 
Über die Anwendertaste E 7.7 wird der FB4 aufgerufen und das Hauptprogramm K1.MPF aus 
dem Werkstück 200_WPD.WPD im Kanal 1 angewählt. 
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Über die Anwendertaste E 7.6 wird der FB4 aufgerufen und das Hauptprogramm K2.MPF aus 
dem Werkstück 200_WPD.WPD im Kanal 2 angewählt. 
 

 
 
 
 
Über die Anwendertaste E 7.5 wird der FB4 aufgerufen und das Hauptprogramm K3.MPF aus 
dem Werkstück 200_WPD.WPD im Kanal 3 angewählt. 
 

 
 


